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s -M Tageblatt,
-M/, Abonnementspreis : Vierteljährlich

. -» 0 VjlZ in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs-
gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld . Zoimnstsg kn IS. September Einrückungsgebühr :

Die viergespaltcne Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Neklamezeile 20 Pfg .

1907.
Hagesneuigketten.

Baden .
Mainau , 18 . Sept . (Karlsr . Ztg .) Seine

Königliche Hoheit der Großherzog ist seit
Sonntag unter erheblicher Beeinträchtigung
des Allgemeinbefindens an einer fieberhaften
Darmstörung erkrankt. Die Schmerzen habenim Laufe des gestrigen Tages aufgehört , auchdas Fieber ist in der Abnahme begriffen.

Karlsruhe , 18 . Sept . Nach be¬
standener Abgangsprüfung wurden 74 Zög -
linge des 3 . Kurses desLehrerseminarslin Karlsruhe unter die Volksfchul -
kandidaten ausgenommen . Im Lehrer¬
seminar in Ettlingen fanden 59 Zöglinge
Aufnahme unter die Volksschulkandidaten .— Auf Grund der Lehrerinnenprüfungim Juli d . Js . wurden 34 Kandidatinnen vom
Prinzessin Wilhelm - Stift in Karls¬
ruhe und 6 Kandidatinnen von der Höheren
Mädchenschule in Heidelberg zur Unter¬
richtserteilung an Höheren Mädchenschulen für
befähigt erklärt .

Karlsruhe , 18 . Sept . Der Bund
der Landwirte hat im Hause Kaiferstraße 42
hier eine Geschäfts st eile errichtet und HerrnOtto Neureuth er mit der Führung derselben
beauftragt .

^ Karlsruhe , 18 . Sept . Der47 . Jahres -
bericht des Bad . Frauenvereins pro1906 enthält einen Rückblick auf das Jubiläums¬
jahr und erwähnt die Stiftung „ Witwentrost "
und die von der Großherzogin dem Verein
zugewiesene Summe von 106 000 Mk . aus
der Jubiläumsfpende . Zu den bisher be¬
standenen 4 Abteilungen traten 2 neue hinzu .
Abteilung 7 für Bekämpfung der Lungen¬
tuberkulose und Abteilung V l für Bekämpfungder Säuglingssterblichkeit . Ueber die Tätigkeitdes Vereins führt der Bericht aus : In un¬
gestörtem Fortgang befindet sich die Förderungdes Unterrichts in den weiblichen Handarbeitenan den Volksschulen im Einvernehmen mit der
Großh . Oberfchulbehörde . Diese hat auf Er¬
suchen wieder an 4 Orten , Eppingen , Königs¬hofen , Neustadt und Waldkirch , Bezirks -

Jeuilreton . 28)

Das Geheimnis .
Roman von Tea van Husen .

(Fortsetzung.)
VIII .

Der Morgen kam wie alle Morgen , mögensie heiter oder traurig sein , und Wanda standam Ofen und las ein Billet , welches man ihrsoeben gebracht hatte .
„ Ich reise heute ab und werde meinerMutter zuvor alles mitteilen . Ich will Dichnicht aus dem Heim vertreiben , welches sichDir so bereitwillig geöffnet hat , und nicht

nach Mellwitz zurückkehren , so lange Du auf
Deubitz weilst. Vielleicht nimmt Dich bald ein
Heim Deiner eigenen Wahl auf . Ich versuche ,es Dir zu wünschen . Vielleicht kreuzen sich
unsere Wege niemals wieder ; aber wenn Du
in späteren Jahren hörst , daß ich verheiratetbin , hast Du kein Recht, mich für unbeständig
zu halten . Ich kann nur suchen zu ver¬
gessen , und hoffe , daß wir uns niemals wieder
sehen .

"
Eine Stunde später , als Frau von Hohen¬stein eben im Begriff war , ihr Toilettenzimmerzu verlassen, wurde an dessen Tür geklopft.

ausstellungen von Jndustrieschularbeiten ver¬
anstaltet , die alle von Ihrer König ! . Hoheitder Großherzogin mit Höchstihrem Besuche
beehrt wurden . DaS Handspinnen wird seitensdes Vereins fortgesetzt gepflegt . Der Haus¬
haltungsunterricht in dem Fortbildungsunter¬
richt der Mädchenschule ist jetzt in 150 Ge¬
meinden des Landes eingeführt . Wanderkoch¬
kurse für erwachsene Mädchen fanden im Lande
10 statt , daneben wurde noch eine Anzahlvon Kochkursen für solche Mädchen durch
Haushaltungslehrerinnen abgehalten . Die vom
Verein angeregte Verwendung der Kochkiste
hat sowohl im Unterricht , als im bürgerlichenLeben weiteren Eingang gefunden und sich
bewährt . Das Vermögen hat eine Zunahmevon 214 701,77 Mk. erfahren . Der Geldumsatz
hat im Berichtsjahr 3 600 000 Mk . überschritten ,
während er im Jahre 1901 nur rund
1 600 000 Mk. betragen hat . Die Aufbringungder Mittel zur Bestreitung aller Bedürfnissedes Vereins ist auch im verflossenen Jahr den
Zuwendungen der zahlreichen Wohltäter und
Gönner zu verdanken.

rr Karlsruhe , 18 . Sept . Im Organder Lokomotivführer lesen wir in Nr . 17 : „ Vor
kurzem wurde in Karlsruhe ein Lokomotiv¬
führer von seinem technischen Vorgesetztenum 50 Pfg . bestraft mit dem Bemerken , daß
ihm die Strafe ins Strafregister eingetragenwerde , weil er auf einem Kohlenkritikzettel
„ mittelmäßig " statt „ mittel " geschrieben hatte .

"
Der Lokomotivführer hat sich über die Güte
bezw. Brauchbarkeit der Kohle auszusprechenund muß bei mittelmäßiger Kohle „ mittel "
geschrieben werden , was sprachlich falsch ist.Kommt nun ein Beamter und schreibt „ mittel¬
mäßig "

, so zahlt er für richtiges Deutsch —
50 Pfg . Strafe . Was man mit einer solchen
bureaukratischen Engherzigkeit bezwecken will ,
ist nicht ohne weiteres klar.

Pforzheim , 18 . Sept . Hier werden
Stimmen laut , welche die Einrichtung einer
Garnison in Pforzheim wünschen.

Pforzheim , 18 . Sept . Der 20jährige
Drogist Abt und die 17jährige Amalie
Lemke , welche seit Freitag vermißt wurden ,
Sie öffnete, und auf der Schwelle standWanda .

„ Tritt nur näher , mein Kind, " sagte die
alte Dame , „ich bin ganz allein .

"
Das Mädchen folgte dem Ruf , und als

sie vor der Tante stand und das Licht voll
auf ihre Züge fiel, rief diese erschrocken :
„Wanda , was ist Dir ?"

„ Ich bin gekommen, Dir zu sagen , daß
unsere Verlobung aufgelöst ist und ich fort
muß .

" '
„Eure Verlobung aufgelöst ! " rief Frauvon Hohenstein, als ob sie den Sinn dieserWorte nicht zu fassen vermochte, „ wie soll ichdas verstehen ? "
„Es ist alles aus, " entaegnete Wanda ,

„ gestern kam es zum Bruch . Frage nichtweiter , ich bitte Dich , und hilf mir ein anderes
Unterkommen zu finden ! "

„ Nein , mein liebes Kind , meinst Du , ichwerde nchen , bis ich mehr erfahren habe ? "
sprach ihre Tante weich , während sie zu ihrtrat und sie auf die kalten, zitternden Lippen
küßte . „ Habt Ihr einen Streit mit einander
gehabt ?"

„Keinen Streit, " entgegnete sie . „Ihn
trifft keine Schuld , ich allein bin die Veran¬
lassung gewesen .

"
„O , beruhige Dich, es wird alles wieder

wurden heute bei Eßlingen von einem Gen¬
darmen erkannt und festgenommen. Der Vaterdes Mädchens welcher auf Benachrichtigungder Polizei hier ankam , nahm die Tochtermit nach Hause , während der junge Mannin polizeilichem Gewahrsam verblieb .

G Mannheim , 18. Sept . Anläßlich der
Anwesenheit der Großherzogin am29 . September wird ein Großer Wagen -
und Automobil - Blumenkorso stattfinden .

6 Baden - Baden , 18 . Sept . Die Bäder¬
frequenz hat die Zahl 66000 erreicht.

Freiburg , 17 . Sept . Der „Freiburger
Zeitung " wird geschrieben : Die Zahl der
Studierenden der evangelischen Theo¬
logie hat in den letzten Jahren so zugenommen ,daß der evangelische Oberkirchenrat nicht mehrin der Lage ist , alle Kandidaten zu ver¬
wenden . So sind nicht bloß die durch die
Frühjahrsprüfung dieses Jahres aufgenom¬menen Pfarrkandidaten noch nicht angestellt ,sondern auch eine Anzahl derjenigen Kandi¬
daten , die die Herbstprüfung von 1906 ge¬macht haben . Die Aussichten für die Theo¬
logen sind also in den nächsten Jahren recht
ungünstig . Während jährlich nur etwa 17
Geistliche abgehen , sind im Jahre 1906 allein25 Kandidaten zugegangen .

Z Ueberlingen , 18 . Sept . Zum evang .
Stadtpfarrer dahier wurde Herr Pfarrer
Aug . Braun von Heddesbach bei Hirschhorna . N . gewählt .

^ Vom Bodensee , 18 . Sept . DerBlau -
felchenfacg im heurigen Sommer wird als
durchschnittlich nicht sehr ergiebig geschildert.
Zurzeit jedoch haben sich die Fangverhältnisse
gebessert; einzelne Fischer fangen täglich 50 bis100 Stück. Der Preis für die Blaufelchen ist
deshalb herunter gegangen .

Deutsches Reich.
Berlin , 18 . Sept . Die Kaiserin ist,vom Kaiser begleitet , der jedoch seine Reise

nach Hubertusstock fortfetzte, heute mittag von
Wilhelmshöhe kommend in Berlin wieder ein¬
getroffen . Wie der „ Lokalanz.

" meldet , ist
sie völlig wieder hergestellt . Sie istdie Treppe am Salonwagen mit Leichtigke it
gut werden, " meinte die alte Dame ; Wanda
aber schüttelte traurig den Kopf.

„Wanda, " fuhr jene fort , während sieabermals einen Kuß auf des Mädchens Lippendrückte , „ ich habe Dich ebenso geliebt , wie
meine eigenen Töchter, willst Du mir nichtVertrauen schenken?"

„ Ich kann nicht," lautete die Antwort ,
„ Ludolf wird es Dir wohl sagen, und — "
setzte sie flüsternd hinzu, „ich denke, auch Kon¬
stanze weiß es .

"

„Konstanze ! " rief Frau von Hohenstein,und ein Schreck durchzuckte sie plötzlich . Was
hatte ihre Tochter hier wieder getan ? „WillstDu eine Weile ruhig hier bleiben ? " fragte sielaut . „ Ich komme sofort wieder zurück .

"
Wanda wußte , wohin sie ging . Sie ergriff

ihre Hand und hielt sie einen Moment mit
bittendem , flehendem Blick in der ihren , dannwandte sie sich hastig ab.

„Konstanze, wie ich soeben höre , kannst Dudas Geheimnis lösen, welches Wanda und
Ludolf umhüllt .

"
Mit diesen ernst gesprochenen Worten trat

Frau von Hohenstein in das Zimmer ihrer
ältesten Tochter , und als Antwort darauf hielt
ihr diese ein Billet entgegen . „Das wird Dir
das Geheimnis einigermaßen lösen, lies ! "



hinabgeschritten und bis zum Wagen ge¬
gangen , der sie mit dem zur Begrüßung er¬
schienenen Prinzen Adalbert nach dem Schlosse
Bellevue brachte .

* Berlin , 18 . Sept . Das „ Militär -
Wochenblatt " meldet : Der Kronprinz des
deutschen Reiches und von Preußen ,
Hauptmann im 1 . Garde - Regiment zu Fuß ,
wurde von dem Kommando zur Dienstleistung
beim Regiment Gardes du Korps enthoben
und zum Major befördert .

* Bremen , 18 . Sept . Der Reichspost¬
dampfer „ Seydlitz " des Norddeutschen
Lloyd begegnete am 11 . August auf 5 Grad
28 Min . südlicher Breite , 90 Grad 35 Min .
östlicher Länge dem in Flammen stehenden
Dampfer „Fortunatus " aus Melbourne .
Da das brennende Schiff, das von der Mann¬
schaft verlassen ist , im Dampferweg Ceylon -
Fremantle trieb , ist das Wrack laut Bericht
des Kapitäns der „ Seydlitz" der Schiffahrt
gefährlich.

Posen , 18 . Sept . Kriegsministerv . Einem
ist heute abend zu der Festungskriegs¬
übung hier eingetroffen .

* Jena , 18 . Sept . Nach dem Gottesdienst ,
zu dem sich die Teilnehmer der Versammlung
in einem überaus stattlichen Festzuge durch
die Straßen Jenas begaben , wurde die
59 . Hauptversammlung des Gustav -
Adolf - Vereins vom Vorsitzenden mit einer
glänzenden , auf die Zeitverhältnisse eingehen¬
den Ansprache eröffnet . Großen Jubel riefen
hierauf die Antworten des Großherzogs
von Sachsen und des Kaisers auf die an
sie gerichteten Huldigungstelegramme hervor .
Der Großherzog hatte außerdem den Geh.
Kirchenrat Generalsuperintendenten v . Spinner
zur mündlichen Begrüßung der Haupt¬
versammlung entsandt . Der hierauf vom
Schriftführer des Zentralvorstandes v . Hartung
erstattete Jahresbericht ergab , daß die Ge¬
samteinnahmen des Vereins mit dem
letztjährigen Betrage von nahezu zwei Millionen
auf eine bisher nie erreichte Höhe gelangt seien .

* Dresden , 19 . Sept . König Friedrich
August stürzte gestern im Manöverfelde vom
Pferde , erlitt aber nur geringe Verletzungen
und konnte seinen Ritt fortsetzen .

— In Köln begann am Dienstag der
Prozeß Roeren - Schmidt in Sachen der
Kolonialskandale . Kläger ist der Zentrums¬
abgeordnete Roeren , der sich durch den be¬
kannten „offenen Brief " des ehemaligen Be¬
zirksamtmanns Schmidt beleidigt fühlte .
Schmidt erhob Widerklage .

* Kreuznach , 18 . Sept . Der 50jährige
Schlächter Moritz stach im Schlachthaus den
21jährigen Metzgergesellen Will ich mit dem
Wetzstahl in die linke S eite durch den Körper .

Mit bekümmerter Miene las die alte Dame
folgende Zeilen : „Das von Ihnen Gesagte
war richtig . Ich fand sie gestern abend mit
ihm zusammen , und wir sind getrennt . Sagen
Sie Ihrer Mutter alles — doch nur ihr , nie¬
mandem weiter . Seien Sie freundlich gegen
sie . So unglücklich ich auch bin , fühle ich
mich doch tief in Ihrer Schuld , daß mir noch
größeres Unglück erspart geblieben ist . Ihr
dankbarer L . v . B .

"

„Fand sie mit ihm zusammen ! " wieder¬
holte Frau von Hohenstein , während sie be¬
fremdet von dem Schreiben in ihrer Hand
aufblickte.

„ Ja , Mama , man hätte es ihr nie zu¬
getraut , und doch ist es so, " entgegnete Kon-
stanze und erzählte nun alles , was sie in der
Ballnacht auf der Veranda gesehen , wieder¬
holte die Worte , die sie dort gehört , und wie
sie am folgenden Abend , wo sie heimlich vor
Wandas Tür gelauscht, sie nach Mitternacht
in Mantel und Kapuze habe einschleichen sehen .

„Ich kann es nicht glauben, " sagte Frau
von Hohenstein . „ Konstanze , sag , wie kam
Dir der erste Argwohn ? "

„Du weißt , daß ich immer viel mit ihr
zusammen war, " antwortete die Gefragte ,
„und merkte sehr bald , daß sie irgend jemand ,
von dem sie nicht sprach , sehr lieb hatte ; auch
wußte ich , daß sie nicht imstande war , ruhig
an die Vergangenheit zu denken , geschweige

Das Herz wurde verletzt . Der Zustand des
Gestochenen ist hoffnungslos .

* Würzburg , 19 . Sept . In Gerolz -
hofen erschoß der Kaufmann Meth seine
18jährige Geliebte und verletzte sichlebens -
gefährlich .

— Die Fälscher der Reichskassen¬
scheine von 20 Mark , die in letzter Zeit
in Straßburg und in andern deutschen Städten
kursierten , wurden entdeckt . Ein Geschäfts¬
mann in Straßburg bemerkte den Schwindel
so rechtzeitig, daß der Verausgeber , ein Kauf¬
mann Walter Strauß aus Posen , verhaftet
werden konnte. Der Bruder des Strauß
wurde in Posen festgenommen .

Frankreich .
* Paris,T9 . Sept . Der gegnerische

Sultan Mu ^ i Hafid beschlagnahmte eine
Villa , die dem Deutschen Hans Richter
in Marakesch gehört , weil dieser sich weigert ,
für ihn Partei zu ergreifen .

Holland .
* Haag , 19 . Sept . Aus Batavia wird

gemeldet : Die niederländischen Truppen
wurden mit Verlusten zurückgeschlagen .
7 Mann fielen, 7 wurden verwundet , darunter
der Führer .

Italien .
* Rom , 19 . Sept . Dem „ Giornale d'Jtalia "

zufolge , wollen die Modernisten in Rom
nächsten Monat eine internationale Ver¬
lagsgesellschaft ins Leben rufen , welche
den Mittelpunkt für die Verbreitung inter¬
nationaler modernistischer Literatur
bilden soll .

Rußland .
* Riga , 19 . Sept . Das Kriegsgericht

verurteilte von 63 lettischen Revolutionären ,
die im Herbste 1905 eine Reihe von Ver¬
brechen begingen , Beamte ermordeten und
Schlösser ausraubten , 22 zum Tode , eine
weitere Anzahl wurde zu lebenslänglicher ,
bezw . Zwangsarbeit von 4—8 Jahren ver¬
urteilt , 12 wurden freigesprochen.

Bulgarien .
* Sofia , 19 . Sept . Letzten Montag wurde

in Plewna in Gegenwart des Großfürsten
Wladimir das Mausoleum der bei Plewna
gefallenen 12000 Russen eingeweiht .

Afrika .
* Tanger , 19 . Sept . Bei Bendaud ,

dem Verwalter der Staatsdomänen und
Tempelgüter , wurden Briefe gefunden , durch
die eine Verschwörung gegen den Sultan
AbdulAziz angezettelt werden sollte. Bendaud
wurde am Freitag im Lager Abdul Aziz ge¬
fangen genommen .

Asien .
Shanghai , 18 . Sept . Der chinesische

Dampfer „Tafumaru " ist 3 Meilen von

von ihr zu reden . Uebrigens , Mama , glaubte
ich , es wäre das , was Du mir verheimlichst.

"

Die alte Dame mußte sich erst einen
Moment besinnen, bevor sie entgegnen konnte :
„ O nein . Das war im Vergleich hierzu eine
reine Kleinigkeit, nur hatte ich zufällig ver¬
sprochen, darüber zu schweigen. Nun , ich will
wieder zu ihr gehen, " und mit einem schweren
Seufzer verließ sie das Zimmer .

Ihre sonst so milden Züge waren kalt
und streng , als sie das Toilettenzimmer
wieder betrat .

„ Konstanze hat mir alles erzählt, " sagte
sie . „Wanda , ist es denn wirklich wahr ?"

Kein Wort der Verteidigung . Das Mädchen
schien vor jeder Antwort zurückzuschrecken .

„ Wenn je ein Mann geliebt hat, " fuhr
Frau von Hohenstein fort , „ so hat Ludolf Dich
geliebt und Deine Gegenliebe auch im vollsten
Maße verdient . Ich glaubte ganz sicher , er
besäße sie, und freute mich um Euer beider
willen ; nun scheue ich mich fast , ihm wieder
in die Augen zu sehen, wenn ich bedenke , wie
tiefes Weh ihm in meinem Hause geschehen ist .

"

„Nun laß mich gehen," flehte Wanda , „ fort
von hier , fort von Euch allen .

"

„ Das kann das Geschehene auch nicht un¬
geschehen machen, " entgegnete ihre Tante .
„Auch muß ich erst einmal mit Deinem Onkel
reden , er hat ;a von allem noch keine Ahnung .
Willst Du mit zu ihm kommen ? "

Chingkang in Flammen aufgegangen .
100 Personen sollen dabei den Tod gefunden
haben .

Verschiedenes .
Berlin , 16. Sept . Ein ergreifendes Er¬

eignis hat während des Gottesdienstes
in der Kirche zum Heiligen Kreuz am Jo¬
hannistisch die Gemeinde in tiefe Trauer ver¬
setzt . Ihr erster Prediger , Pastor Albert

>Stage , wurde , wie die Blätter berichten , kurz
nachdem die Liturgie begonnen hatte , vom
Schlag getroffen und starb wenige Minuten

. darauf , ohne noch einmal das Bewußtsein
! wiedererlangt zu haben . Rüstig hatte sich
! der bald 70 jährige Herr am Arme seiner
Gattin von der nahe gelegenen Wohnung in
das Gotteshaus begeben . „Zur letzten Predigt " ,
wie er den ihm begegnenden Hausgenossen
noch zurief , denn er gedachte sich eben von
seiner Gemeinde zu verabschieden, um nach
einem arbeitsreichen Leben in den Ruhestand
zu treten .

— Als am Sonntag mittag in Berlin ein
Omnibus der Linie 12 aus der Niederwall¬
straße in die Kleine Jägerstraße einbog , stürzte
plötzlich die Straßendecke in einem Umfange
von 12 Quadratmetern in sich zusammen und
der Wagen verschwand in der Vertiefung . Die
Fahrgäste waren zu Tode erschreckt , blieben
aber unverletzt. Der Einsturz ist auf den
Bruch eines Wasserrohres infolge des Äaues
der Untergrundbahn zurückzuführen.

— Ein kleines Mißverständnis .
Die Serie der beliebten Offiziersbursche n-
Anekdoten wird durch ein neues Geschichtchen
bereichert , das ein Leser der Tägl . Rndsch.

"

mitteilt : Max , Sr . Majestät begabtester Grena¬
dier , war bei Hauptmanns Bursche geworden .
Der Herr Oberst war zum Abendessen geladen
und Max , der Silberdiener , erhält von der
Frau Hauptmann seine letzten Instruktionen :
„ Also Max , wenn Sie den Fisch und den
Braten herumreichen , immer bei der Frau
Oberst anfangen , von links herantreten , die
Schüssel in die linke Hand , die rechte Hand
auf den Rücken gelegt ! "

„ Zu Befehl ,
gnädige Frau , ich weeß schon "

, antwortete
Max . Der Abend naht , man setzt sich zu
Tisch , die Suppe ist glücklich vorbei . Max
erscheint mit der Forellenschüssel, die Haus¬
frau verfolgt den kriegerischen Ganymed mit
besorgten Blicken . Gott sei Dank , er tritt von
links zur Frau Oberst , präsentiert seine Schüssel
und — legt mit verbindlichem Grinsen der
Kommandeuse die weißbehandschuhte Grena¬
dierpranke auf den atlasbezogenen , rund¬
lichen Rücken ! Dieser wörtlichen Befolgung
eines erhaltenen Befehls hatte es Max zu

„Nein , nein, " rief das Mädchen zurück¬
schreckend.

Es dauerte eine geraume Zeit , bevor Herr
von Hohenstein die Mitteilungen seiner Frau
begreifen und die empörten Ausrufe , in denen
er seiner Ueberraschung und seinem Zorne
Luft machte, wieder einstellen konnte.

„Wenn Konstanze und Ludolf das nicht
alles mit eigenen Augen gesehen Hätten, " fügte
er hinzu , „ dann würde ich sagen , es ist ganz
unmöglich ! "

„ Auch ich,
" stimmte seine Frau traurig bei.

„Und hat sie kein Wort der Entschuldigung ? "

fuhr Herr von Hohenstein fort .
„ Nein . Ich fürchte, Konstanzes Erklärung

ist die richtige," antwortete die alte Dame .
„Der Mann wird sie aufgegeben haben , als
der Schwager Schande über die ganze Familie
brachte , und nun sie bei uns lebt , an einem
anderen Orte , wo die Sache nicht bekannt ist,
wird er das Verhältnis wieder anknüpfen
wollen . Vielleicht, daß ihre Verlobung mit
Ludolf seine Eifersucht erregt und chn zu dem

Schritt angespornt hat . Aber so treulos sie
sich auch gezeigt hat , könnte sie mir dennoch
aufrichtig leid tun , wenn nicht gerade Ludolf
der Betrogene wäre . Das Herz möchte mir
bluten , wenn ich an sein glücklich strahlendes
Gesicht denke ! "

(Fortsetzung folgt .)



danken , daß er fortan anstelle der Braten -
Afchüssel wieder das königliche Dienstgewehr

präsentieren durfte .

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 19 . Sept . Der heutige V i e h-

markt war befahren mit : Ochsen 0 , Farren 0 ,
Kühen 120 , Kalbinnen 26 , Jungvieh 41 ,
Kälbern 57 . Verkauft wurden : Ochsen 0 ,
Farren 0 , Kühe 110 , Kalbinnen 22 , Jung¬
vieh 41 , Kälber 57 . Preise wurden erzielt :
Ochsen — --6 , Farren — la . Kühe

* 400 —480 ^ , Ha . Kühe 180 — 350
Kalbinnen 270 — 360 »^ l , Jungvieh 120 — 260 ^ ,
Kälber 30 — 70 Die Zufuhrorte lagen in

den Bezirken Bruchsal und Durlach . Die Ab¬
satzgebiete waren '/-> Hessen und Elsaß ^ Baden .

Zie MihunöttttluisendsteLebellSvechchttungsuckullbe
hat in düsen Tagen die Karlsruher Lebensver¬
sicherung auf Gegenseitigkeit vormals All¬
gemeine Versorgungsanstalt ausgestellt . Im
Jahre 1864 hat die Anstalt den Betrieb der Lebens¬
versicherung ausgenommen und 29 Jahre später , im
Jahr 1893 die Police Nr . 100600 gezeichnet . Nur 14
Jahre hat sie gebraucht , das zweite Hunderttausend zu
vollenden . Interessant ist , daß der Inhaber der Lebens -
Versicherungsurkunde Nr . 1 noch lebt . Er steht jetzt im
79 . Lebensjahre .

Zu welcher volkswirtschaftlichen Bedeutung die Karls¬
ruher gelangt ist , läßt sich daraus schließen , daß bei ihr
seit Aufnahme des Betriebs der Lebensversicherung mehr
als 850 Millionen Mark versichert worden sind . Für

fällige Versicherungssummen wurden von der Anstalt
bis jetzt 120 Millionen Mark aurbezaklt , an Dividenden
56 Millionen Mark an die Versicherten zurückvergüret .
Allein Lurch Tod der Versicherten sind bis jetzt 23 lOS
Versicherungen mit einem versicherten Kapital von rund
95 Millionen Mark fällig geworden . Viele tausend
Familien haben also beim Tode des Ernährers von ter
Karlsruher Anstalt die Versicherungssumme entgegen -
genommen , die gar manchmal die einzige Rettung vor
drohender Not gewesen sein mag . Mehr als 3600 bei
der Karlsruher Versicherte sind gestorben , noch ehe sie
5 Jahre versichert waren , also zu einer Zeit , die beim
Abschluß der Versicherung Wohl keiner von allen so nahe
glaubte , zumal ja eine eingehende ärztliche Untersuchung
soeben ein seine völlig einwandsfreie Gesundheit ergeben
hatte . Diese Zahlen lassen vielleicht manchem , der in
einem Versicherungsvertreter nur den allerunbequemsten
Besucher sieht , dessen Arbeit in einem neuen , recht vor -
teilhaften Licht erscheinen .

Amtsverkündigttngsblatt für den Amtsbezirk Durlach.
Amtliche Hekaim lmachuuM.

Kkkaillltllllllhlliis.
Die Bekämpfung der Geflügelcholera betreffend .

Nr . 44,097 . Wegen Fortdauer der Seuchengefahr wird das
Hi Zt . bestehende Verbot des Handels mit Geflügel im Umherziehen
<Ges . u . V .O .Bl . 1907 Nr . XI ) bis zum 1 . April 1908 verlängert .

Karlsruhe den 13 . September 1907 .
Grotzh . Ministerium des Innern :

(gez . ) v . Bodman .
Nr . 31,953 . Vorstehende Bekanntmachung Großh . Ministeriums

des Innern bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis . Die Bürger¬
meisterämter des Bezirks werden beauftragt , dies ortsüblich öffentlich
bekannt zu geben und den in ihren Gemeinden ansässigen Geflügel¬
händlern unter Hinweis auf die Strafbestimmung in ß 148 ^ Gew .-
Ordng . noch besonders zu eröffnen .

Durlach den 16 . September 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ I . A . : Jung ._Die Ausstellung von Jagdpäffen betreffend .
Nr . 32,625 . Gemäß § 47 Abs . 2 der Vollz .V .O . zum Jagd¬

gesetz bringen wir zur allgemeinen Kenntnis , daß für das laufende
Jagdjahr — 1 . Februar 1907 bis 31 . Januar 1908 — von uns feit30 . März bis jetzt an folgende Personen Jagdpässe ausgestellttvorden sind :

Nach Formular l :
Andre Freiherr v . Wilhelm , Königsbach ,
Christ , Georg Philipps Bauunternehmer , Karlsruhe ,Gaß , Ludwig , Landwirt , Weingarten ,
Schindler , Gilbert , Jagdausseher , Ettlingen ,
Langenberg , Balduin , Obermeister , Durlach ,Kies , Karl , Forstwart , Langensteinbach ,
Dahlhofer , Christian , Mechaniker , Karlsruhe ,
Fabry , Josef Anton , Jagdaufseher , Jöhlingen ,
Hummel , Friedrich , Generaldirektor , Ettlingen ,

Nach Formular 1l :
Andre Freiherr v . Karl , Offizier , Hannover ,
Schlegelmilch , Karl , Schlosser , Jöhlingen ,Winkler , Clemens , Wirt , Karlsruhe ,
Hubert , Karl , Stadtrechner , Durlach ,
Giesinger , Eduard , Schneider , Söllingen ,
Schweizer , Eugen , techn . Assistent, Durlach ,Specht , Friedrich , Maurer , Palmbach ,Semmler , Johann , Zimmermeister , Durlach ,
Fickentscher, Otto , Tiermaler , Grötzingen ,
Kirchenbauer , Karl Albert , Bauunternehmer , Söllingen ,Genter , Max , Bierbrauereibesitzer , Durlach ,Winter , Gustav , Ingenieur , Durlach ,
Teuscher , Johann , Metzgermeister , Königsbach .

Durlach den 16 . September 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

I . A Jung .

Pro- und Realprogymnasmm .
« Aeier der Einweihung des neuen Anstaltsgebäudes
. . « eptember werden die ehemaligen Lehrer« » - Schüler ergebenst eingeladen.

Are Direktion :
'

_ - vr . Mao
_Nutz - und Brennholz - Versteigerung .

u Großh . Forst amt Durlach versteigert mit Borgfrist -
Lewllligung am ^ >

Samstag den 21 September k. A , vormittags 9 Ilßr,m der Schöbelfchen Bierhalle in Durlach aus den Domänen¬
walddistrikten Hohberg , Rittnert und Hundstangen :2 Eichenabschnitte II . u . 111 . Kl . , 7 Tannen - und FichtenstämmeI — V . Kl . , 4 Tannenabschnitte I . u . III . Kl . , 7 Forlenabschnitte l . u .H . Kl . , sowie 5 fichtene Baustangen 1 . Kl .

19 Ster buchenes , 7 Ster eichenes , 17 Ster gemischtes und28 Ster forlenes und tannenes Scheit - und Rollholz , 18 Ster buchenesund gemischtes Prügelholz , 140 Stück gemischte Wellen und mehrereLose Reishaufen und Schlagraum .
Domänenwaldhüter Volk in Wöschbach und Forstwart Bauer in

Berghausen zeigen das Holz vor .

Matratzen
Dünger Versteigerung.
Samstag , 21 . September

18V7 , vormittags 9 Uhr , läßt
das Badische Train -Bataillon Nr .14
in Durlach eine größere Partie
Matratzendünger sowie den Dünger
für September d . Js . meistbietend
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigern _̂

Das Train - Bataillon 14 beab¬
sichtigt , einige hundert Zentner
gut eingebrachtes Heu anzu
kaufen und sieht schriftlichen An -
geboten entgegen ._ _

MM -Anzeigm .
Wchnunz
Küche zu vermieten . Näheres bei

«t . HV . Ilolni

_ Turmbergstraße 18 .
Zwei 2-Zimmer -Wohnungen mit

Balkonen sind auf 1 . Oktober zu
vermieten

Grötziugerstr . 2V, 2 St
In neuerbautem Hause Wottke -

straße 13 ist eine schöne Parterre¬
wohnung mit 3 Zimmern und Zu¬
behör sofort oder per 1 . Oktober
zu vermieten . Auskunft erteilt der
Hausmeister , Herr Oswald
Ho ffmann , 3 . Stock ._

Eine schöne 2-Zimmer -Wohnung
mit allem Zugehvr ist an ruhige
Familie sofort oder auf 1 . Oktober
zu vermieten

_ Seboldstraße 10 .
Leistungsfähiges

Jnkaffobureau
in Karlsruhe übernimmt ge¬
wissenhafte gerichtliche und außer¬
gerichtliche Forderungsbeitreibungen
nach allen Orten .

Kein Beitrag . Rur 3 "/» Jnkasso -
gebühr . Prima Zeugnisse und Re¬
ferenzen . Offerten unter Zlr . 100
befördert die Exp , ds . Bl ._

Schneiderin ,
tüchtige , perfekte , hier fremd zu¬
gezogen , sucht Kundschaft . Garantie
für guten Sitz . Billigste Preis¬
berechnung . Näheres bei der Ex-
pedition dieses Blattes ._

zum Einstellen von 3— 4 Motor¬
wagen zu mieten gesucht .

Näheres bei
Fritz Schmidt. Hauptstraße 88.
Eia tüchtiger Aahrkaecht

kann sofort eintreten bei
Mob Kimm. krötziWu.

Kapital - Gesuch.
Als 2 . Hypotheke wer¬

den 2VVV Mark von
pünktlichem Zinszahler

^ zu 5 A Zins sofort oder
später aufzunehmen gesucht . Aus¬
kunft erteilt die Exped . d . Bl .

Für einen Unter - Primaner
wird bürgerl . Mittagstifch
in guter Familie gesucht .

^ Offerten unter Nr . 282 an
L die Expedition dieses Blattes .

Zauber
verleiht jedem Gesicht ein rosiges , jugend -
srischcs Aussehen , zarte , weiße , sammel -
weiche Haut und blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt die echte

SlelkeWttd-Liliemilch -Äiie
v . Bergmann L Co . , Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
» St . 50 Pf . in Seide « Apotkeke « .

Arbeiterinnen
finden dauernde Beschäftigung .

Mechanische Pantoffel-Fabrik Hnrlach
Per sofort ein braver , ehrlicher

.- UI »»A4
als Lehrling in mein reges Drogen -,
Colonial - und Farbwarengeschäft
gesucht .

Gart Schweizer,
Ädler - Drogerie , Lorsch ,

sri'Lber Durlacki .

TranbechlidW ß
heute wieder einge - LWM

M troffen , per Pfund M
M 25 H , per Kistchen W

^ 1 -05 , 1 .10 u . 1 .20 .

ss k
>l,il . Inger u . ssilH

Ein Schnauzer »
grau , ist zugelaufen .
AbzuholengegenEin -
rückungsgebühr und
Futtergeld bei

Kndmig Laur , Wöschbach .
Eine gut erhaltene Wasch¬

kommode ist billig zu verkaufen .
Zu erfragen

Wilhelmstr . 11 , 3 St

Nin0öi -
« sg8 nZ ^

mml -

erhalten , zu verkaufen
_ Ettlingerstraße 8 .

I *rä .riLsLiL
erteilt , insbesondere Anfängern ,
gründl . Klavier - Unterrrch i.
Zu erfragen in der Exped . d . Bl ,oder gefl . Offerten einreichen unter -
Nr . 272

_
Trockenes Anfeuerholz

ist fortwährend zu haben bei
Zimmermeister Frohmüller »

Gartenstraße 9 .



dauert nur noch kurze Zeit .
14 . Hs . ux - rsti '

s . sss

Aoflieferant .
liefert jedes Quantum

blutfrische

KMseLsPT ' LL ''

Hasen, Hasen
— auch Teilstücke —

Mhühnu,Waue«,Wuchtet«.
Straßburger BratMe iui Anschnitt,

Wetterauer Gänse , per W . SV Psg .,
juuge Katen , junge Hahnen , Tauben ,

Poularbeu, Suppeshühuer.
Lebendfrische

Kolländer Schellfische,
Kabeljau,

Ptaufekcherr, Zander,
Salme etc.

Täglich frische
^ ackfiittei ' k ! LtiMr8ttz ,

ksupsnlsim
fabrizieit als Spezialität

LULU5I pkicil
u 3 u p t s t r . 16 . - IsIepNonTK

leb bin uiitelt

. l » 127

su das lelspbonnstr sngeseklosZen .

Uurlaeb den 18 . Lsptemdsr 1907 .

lleetii8sn « slt I >Slu »LL« K .

Alle Aorten
Ruhr - , Saar , und engl . Ashlen ,
Brech - und Gaskoks , grob und zer¬
kleinert , Stein - « nd Braunkohlen -

brikets, buch . Meiler - und Retorten -^ olzkohlen , sowie tannenes
Änfener « , Schwarten , « nd Vnndelholz liefert fuhren - und
waggonweise für Hausbrand und Industrie sofort und auf Abschluß

Dürr , Kohlengroßhandlung,
Usnlsnukv , Fernsprecher 4S9 .

Vertreter: t » « i IL . 8eK »» i <Li . Zurlach . Weingarterstr. 1. Fernspr . 1l8 .

Von Nor koiso rurüek

Ar. Mm ,
lMimti '

. 4 , Ls -rlsruLö , Itzleplio » 1306 . ^

8 p L v v I » 8 t » IN u v n
S — D nneL 2 — -L

Prospekte gratis .
Bon Autoritäten im Fache als » a -

anerkannt .
Bester und billigster im Handel .

Zpöiselisetokfsln
empfiehlt fortwährend zu Tages¬
preisen

Telephon 82 . — Mittelste . 10 .

frkcke ümlUtter
ist zu haben bei

Frau Kleiber ,
Killisfeld straße 5 , 4 . St .

liefert
billigst franco

'MS -Ls / Haus

l Nsi - ! ksumbnn !
Karlsruhe
Akademiestraße

20.

Villa Rosa am Turmberg
wegen Platzmangel zu verkaufen :
1 Schreibtisch , 1 antiker Schrank ,
1 Kleiderschrank , 1 Tisch , rund ,
1 Waschkommode mit Marmor - ,
platte , 1 Badezimmereinrichtung ,
2 antike Hocker , 3 Fenster mit
Brüstung- >

HX
M ^ r

s(otilenkanl! lling !
Um Irrungen zu vermeiden , zeige ich

'

hiermit ergebenst an , daß sich die Kohlen¬
handlung Ks »» I llisvkk . , Inh .

W . koknsr - , 8sknkO § 8 ^ nssse I hier , befindet .

Ingenisuk8ekuls ru bäannlieim
8iäl !ti8eli 8ubvöntion! 6i'i6 iiökers ieelm . 1̂ 6^ 3081311

filr die Kodieis Architektin' , Ooeb- u . liefdsu
lÄssekinenbsu , Llekti-otectmik und Hüttenkunde

Vis Viköklion .
»

keginn ses Aintsrssmestees : 18. Oktober .
Programm kostenlos aurck «iss Sekretariat .

Heute abend :

Ksusgemchtk Leber- u . Gmdeiiimße
NeischiuSrste, Frucksuttermrst, keruelat «. Zuugeumrst.

Z4 r„ L WehMei . Lammllraße 24 .

Neste unl! pkli-tiöMken
^4k . Mrur ' lLkttL ' ZL , ^ 3upi8ti ' . 22 , 1 1> .

Eme gute Mchziege ,
unter 5 die Wahl , ist zu verkaufen

Adlerstrabe « , 2 St .

Eine Inge Mt IuvgkN
zu verkaufen

Bafeltorftratze 37 .

Todes - Anzeige
^ Verwandten , Freunden

LHOund Bekannten mache
j j die traurige Mitteilung ,

daß meine liebe Gattin
W » und Mutter

LLI « tII»vr ,
geb . Meister ,

heute nacht verschieden ist .
Aue , 19 . Sept . 1907 .

Der trauernde Gatte :
Ariedrich Kteiver .

Beerdigung Freitag abend
5 Uhr .

ku. 8ustau -Mlj - 8miu.
Das Jahresfest des evangelischen

Gnstav -Adolf - Vereins für die Diö¬
zese Durlach wird am Sonntag ,
22 . September , nachmittags
2 ' /, Uhr , in der Kirche zu Söl¬
lingen gehalten , wozu die Mit¬
glieder und Freunde des Vereins
hierdurch herzlich eingeladen werden .
Der Vorstand des Bezirksvereins :

Specht , Stadtpfr .

kLü - n . lMWliMedvVv !'-

sejMeo im Km8d . Mvu
« . » SS

empLektt
guckksndlung 84 k» r 1 Wslsü .

wild niemals der Erfolg beim Gebr . von.
Stcckenpfer » - Teerschwefcl - Seist

v. Bergmann L Co , Radebenl
mit Schutzmarke : Steckenpferd .

Es ist die beste Seife gegen alle Arten
Hautunreinigkciten und Hautausichläge , wie
Mitesser, Finnen , Pusteln , Blütchen , rote
Flecke , Flechten re . L St . bO Pf . in
beiden Apotheken.

Mk Nstjüchttt ««!>
Liudomte

heute eingetroffen :

ksumgürtel
-

stspisr
gegen Insekten

in Rollen L 50 m 60

_ „ „ LIOOml ^ L _

M Lager «. Wle«. ß
Ein der Schule entlassenes

Mädchen wird sofort gesucht. Zu ,
er fragen in der Exped . d . Bl .

Stadt. WauSatt Durlach.
Wafserwärme in der Pfinz 1ü Gr . 6:
Master wärmc im Schwimmbad 18 Gr . 6.

VirairsMche Witterung «n2V. Sept.
Trocken und meist heiter , kühl .

Der heutigen Nummer unseres Blattes
liegt ein Preiscourant des Engros - Ver¬
sandhauses der Firma Gebr . I . L P .
Schulhoff , München bei , welchen wir -
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